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Noch
ist der Frühling nicht ganz da. Aber viele

von uns mögen ihn kaum erwarten... Manche

Menschen sehnen sich nach mehr Licht, nach

Sonne, nach Wärme. Vor allem für Menschen, die nicht
einfach weggehen können - ob aus gesundheitlichen
oder finanziellen Gründen -, sind die Wintermonate oft

lang und dunkel.

Wir von der Zeitlupe wollen Ihnen aber, liebe Lese-

rinnen und Leser, jetzt schon den Frühling in die Stube

bringen. Ab sofort finden Sie in jeder Ausgabe die

Rubrik «Garten». Mit Christine Walch als Expertin las-

sen wir es blühen und wachsen: im Garten, auf dem

Balkon, der Terrasse und vor der Küche. Auch wer kei-

nen grünen Daumen hat, kann von den Ideen profitieren
und vielleicht schon bald ein eigenes Blümchen ab-

schneiden oder ein Kräutlein ernten.

Frühling bringt auch die Bildreportage: Der Brauch

von «Chalandamarz» ist von Martin Guggisberg
wunderschön fotografiert worden. Und wer die Fotos

sieht, muss an den nahenden Frühling glauben.

Auf einen Frühling der eher wirtschaftlichen Art hofft

auch unser Interviewpartner: Erich von Däniken glaubt

V—7 X -Unser Interviewgast Erich von Däniker

mit Zeitlupe-Redaktorin Annegret Honeg
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Die nächste Zeitlupe
erscheint am 21. März 2006.

an vieles, auch an Unmögli-
ches. Vor allem glaubt er aber

auch an die Zukunft seines Mys-

tery Parks in Interlaken. Seine

faszinierenden Gedanken, seine

kühnen Ideen und seine Hart-

näckigkeit verdienen eigentlich

einen Frühling. Lesen Sie das

Interview von Annegret Honeg-

ger auf den Seiten 20 bis 23.

Und schliesslich befassen wir uns im Schwerpunkt

mit einem Thema, das sonst eher im Herbst diskutiert

wird. Ein schwieriges Anliegen, ein Tabu für viele. Aber

ein Muss, als Beitrag zu einer offenen Diskussion: das

Recht auf Selbstbestimmung auch beim Tod, beim

Freitod. Darf und soll ein Mensch bis zuletzt eigenver-

antwortlich handeln? Wer leidet darunter, wer entschei-

det darüber? Lesen Sie die berührende Geschichte, die

Usch Vollenwyder recherchiert und sorgsam zusammen-

getragen hat. Oder besuchen Sie die Veranstaltung zu

diesem Thema, die Pro Senectute Kanton Luzern Mitte

März organisiert. Dort diskutieren Expertinnen und Ex-

perten einen ganzen Nachmittag lang über diese

wichtige Frage.
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